
WER WIR SIND
Seit 1997 setzt sich Jugend Eine Welt, eine 
österreichische Hilfsorganisation, für die Verbesse-
rung der Lebensperspektiven von benachteiligten 
Kindern und Jugendlichen weltweit ein. „Bildung 
überwindet Armut“ lautet unser Leitgedanke – denn 
wir sind überzeugt, dass Kinder und Jugendliche durch 
Bildung die Chance bekommen, dem Teufelskreis aus 
Armut und Benachteiligung zu entkommen.

Deshalb unterstützen wir Schulen und Sozialzentren 
in Asien, Afrika, Lateinamerika, dem Nahen Osten 
und Osteuropa. So erhalten Kinder und Jugend-
liche die Chance auf eine bessere Zukunft: 
Mädchen und Buben können zur Schule gehen und 
bekommen eine Berufsausbildung.

Auch bei Katastrophen wie Erdbeben oder Fluten 
sind wir vor Ort: Dank unserem weltweiten Don Bosco-
Netzwerk helfen wir rasch und unbürokratisch!

Mehr über unsere Arbeit und Ihre Unterstützungs-
möglichkeiten finden Sie auf unserer Webseite:
www.jugendeinewelt.at

DAMALS 
SCHWABENKINDER
HEUTE
STRASSENKINDER
Junge Menschen, denen 
die Kindheit geraubt wird, 
brauchen unsere Hilfe!Jugend Eine Welt - Don Bosco

Entwicklungszusammenarbeit

Tel. +43 1 879 07 07 - 0
spenden@jugendeinewelt.at

www.jugendeinewelt.at
	             jugendeinewelt

SO KÖNNEN  
  SIE HELFEN:

kosten Schulhefte, Stifte und 
Bücher für ein Kind für ein Jahr, das 
aus Kinderarbeit befreit wurde.

versorgen ein Kind in einem 
Don Bosco-Schutzzentrum einen 
Monat lang mit warmen Mahl-
zeiten und Betreuung.

schützen ein Kind in Ghana einen 
Monat lang vor gefährlicher Arbeit 
auf illegalen Deponien.

28 €
47 €
85 €

jugendeinewelt.at/spenden
AT66 3600 0000 0002 4000

Herzlichen Dank!
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KINDER AUF DER GANZEN WELT 
kennen die gleiche Not

Viele Kinder von heute haben mit den „Schwaben-
kindern“ von einst vor allem eines gemeinsam: Ihnen 
wird die Kindheit geraubt. 

Kinderarbeit findet vor allem dort statt, wo viele unse-
rer alltäglichen Produkte ihren Ursprung haben, 
also wo Rohstoffe, abgebaut oder weiterverarbeitet 
werden. 137,6 Millionen Kinder weltweit müssen 
arbeiten, die meisten betroffenen Kinder leben in 
Afrika (86,6 Millionen).

Diese Kinder arbeiten unter Bedingungen, die ihrer 
Gesundheit schwer schaden, ohne Zugang zu Bildung. 
Sie schuften als billige Arbeitskräfte unter oft widrigsten 
Verhältnissen auf Plantagen, in Ziegelfabriken, in 
Minen, als Dienstmädchen oder werden als Zwangs-
prostituierte ausgebeutet.

MEINE SPENDE HILFT
Für die Schwabenkinder von heute

Mit Ihrer Spende geben Sie Kindern und Jugendlichen 
weltweit eine Chance auf bessere Lebensbedingun-
gen. Dank der Unterstützung unserer Spenderinnen 
und Spender können wir unsere Arbeit weltweit aus-
bauen, damit Kinder Spiel und Spaß erleben und 
endlich wieder die Schule besuchen können.

www.jugendeinewelt.at/spenden

MEHR ERFAHREN:

jugendeinewelt.at/
schwabenkinder

MEHR ERFAHREN:

jugendeinewelt.at/
kinderarbeit

SCHWABENKINDER 
Ihr Schicksal wiederholt sich

Als „Schwabenkinder“ bezeichnet man jene Kinder, 
die noch am Beginn des 20. Jahrhunderts zu Hunder-
ten aus Tirol, Vorarlberg und Graubünden ins Allgäu 
und nach Oberschwaben gezogen sind, um in der 
warmen Jahreszeit bei reichen Bauern zu arbeiten. 

Regelrechte Kindersklavenmärkte gab es in Städten 
wie Ravensburg. Dort konnten Bauern sich ein Kind, Bub 
oder Mädchen, im Alter ab sieben Jahren mitnehmen, 
das sie als Hütekind auf ihrem Hof einsetzten. 

Zumeist mussten sie aber auch bei schweren Arbeiten  
in der Landwirtschaft mithelfen, viele wurden geschun-
den oder missbraucht. Der Lohn war gering – doch 
für die verarmten Familien war es das Wichtigste, 
dass ein Esser weniger am Tisch war.

Scannen und spenden!
Straßenkinder weltweit  
brauchen jetzt unsere Hilfe. 

DankeDanke

Jugend Eine Welt - Don Bosco Entwicklungszusammenarbeit

AT66 3600 0000 0002 4000
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Meine Spende für Kinder weltweit

JETZT HELFEN!


